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In der Landeshauptstadt Magdeburg gibt es 
mit Stand vom 31.12.2022 39.237 amtlich ver-
gebene Hausnummern. Diese Hausnummern 
werden in der amtlichen Hausnummerndatei, 
welche durch das Amt für Statistik, Wahlen und 
Digitalisierung geführt wird, fortgeschrieben 
und verwaltet. In dieser Datei ist jede Haus-
nummer ihrem sogenannten Kleinraum zuge-
ordnet. Das heißt, sie ist einer Straße, einem 
Stadtteil, einem Statistischen Bezirk, einem 
Baublock, einer Blockseite, einem Wahlbezirk, 
einem Briefwahlbezirk, einem Wahlkreis, 
einem Kommunalwahlbereich, einem Schulbe-
zirk und einer Sozialregion zugeordnet.

Die Vergabe einer amtlichen Hausnummer 
erfolgt durch den Fachbereich Vermessungs-
amt und Baurecht der Landeshauptstadt 
Magdeburg.

Den rechtlichen Teil einer Hausnummer regelt 
das Baugesetzbuch § 126 Abs. 3 und der 
§ 10 der Gefahrenabwehrverordnung (auch 
Stadtordnung genannt) der Landeshauptstadt 
Magdeburg vom 29.06.2012.

Seit 1990 kamen auf Grund der regen Bautä-
tigkeit viele Hausnummern und neue Straßen 
hinzu.

So gab es mit Stand vom 31.12.2022 1779 be-
nannte Straßen und Plätze in Magdeburg und 
es kommen immer wieder neue hinzu.
Die Stadtteile mit den meisten Hausnummern 
sind z. B. Ottersleben (3667), Stadtfeld West 
(2848), Sudenburg (2259) sowie Reform 
(2181) gefolgt vom Stadtteil Stadtfeld Ost 
(2137).

Die geringste Anzahl an Hausnummern gibt es 
in den Stadtteilen Sülzegrund (21), Beyen-
dorfer Grund (23) sowie Großer Silberberg 
(32). Der Stadtteil Kreuzhorst ist der einzige 
Stadtteil ohne Bebauung und somit auch ohne 
Hausnummern.

Auf Grund der Nachfrage und auch der Bautä-
tigkeit wurden auch im Jahr 2022 wieder neue 
Baugebiete erschlossen, vorwiegend für den 
Eigenheimbau.

So wurden im Jahr 2022 224 neue Hausnum-
mern vergeben, allein 70 im Stadtteil Diesdorf 
gefolgt von den Stadtteilen Ottersleben mit 27 
und Berliner Chaussee mit 24. Nachfolgend ein 
kleiner Überblick:
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Hausnummervergabe und Neubau in Magdeburg

Stadtteil Anzahl
Diesdorf 70
Ottersleben 27
Berliner Chaussee 24
Neu Olvenstedt 16
Buckau 11
Neue Neustadt 11
Westerhüsen 8
Neue Neustadt 12
Altstadt 5
Nordwest 5
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Abschließend kann festgestellt werden, 
dass die Hausnummer ein ganz wichtiger 
Zuordnungsfaktor für viele Bereiche ist. Eine 
Anmeldung am Wohnort, eine KfZ-Anmeldung 
und auch die Ausstellung einer Lohnsteuer-
karte und Wahlbenachrichtigung sind ohne 
Hausnummer nicht machbar. Ebenso brauchen 
auch die Ver- und Entsorgungsbetriebe (Strom, 
Wasser, Müll, Telefonanbieter etc.) vollständige 
Adressen. Ganz besonders wichtig ist eine 
genaue Anschrift bei Gefahr im Verzug und im 
Rettungswesen, wo Sekunden entscheidend 
sind. Fehlende Hausnummern verzögern im 
Notfall schnelle Hilfe. 

Nicht selten kommt es vor, dass Feuerwehr, 
Rettungsdienst und Polizei die Straße auf und 
ab fahren müssen um die Einsatzstelle zu fin-
den. Auch die Postzusteller und Paketdienste 
hätte ebenfalls arge Probleme, ohne genaue 
Anschrift ihre Sendungen zuzustellen.

Damit die Hausnummerierung auch übersicht-
lich und logisch angeordnet bleibt, kann es 
auch einmal, z. B. auf Grund von Neubebau-
ungen auf unnummerierten Grundstücken, 
zu Umnummerierungen der bestehenden 
Hausnummer kommen. Dieses Thema ist bei 
den Bürgern nicht sehr beliebt, aber seitens 
der Verwaltung nicht immer vermeidbar.

Es ist also wichtig, dass jeder Häuslebauer und 
Gewerbetreibende eine korrekte amtliche An-
schrift hat. Besonders geht der Appell hier an 
Firmen und Betriebe, da hier sehr oft Versäum-
nisse vorliegen. Es gibt Gewerbetreibende, die 
gern mal die Hausnummer selbst vergeben. 
Ein Hausnummernantrag ist schnell ausgefüllt, 
ein Bußgeld tut doch weh. 
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Der erste Blick auf die Liste der beliebtesten 
Vornamen des vergangenen Jahres macht eins 
deutlich: Bei den Mädchen wird es eng auf 
dem Podest! Mit jeweils 32 Vergaben dürfen 
sich Emma, Frieda und Sophie den ersten Platz 
teilen. Nahe daran, das Quartett komplett zu 
machen, war mit 31 Zählern Charlotte; ein 
beachtlicher Sprung, wenn man bedenkt, dass 
sie sich im Jahr zuvor nicht unter den ersten 
Zehn platzieren konnte. Erstmals seit Beginn 
des Beobachtungszeitraums 2010 gehört der 
Name Leni zu den Lieblingsnamen Magdebur-
ger Eltern und auch Maria ist nach zweijähriger 
Pause wieder mit dabei. 

Auf der Liste der Jungennamen ist Vorjahressie-
ger Karl regelrecht abgestürzt und nicht mehr 
unter den Top Ten zu finden. Neuer Spitzenrei-
ter ist der vormalige Zweitplatzierte, Matteo. 
Dessen Rang geht 2022 an Finn, während 
Henry seinen dritten Platz verteidigen konnte. 
Wieder vertreten sind Elias und auch Maximili-
an, der letztmalig 2015 dabei war. Als absoluter 
Neuling auf der Bestenliste ist Liam direkt auf 
Platz 6 eingestiegen.

Eingang in die Auswertung fanden die im 
Standesamt Magdeburg von Januar bis De-
zember 2022 beurkundeten Geburten, wobei 
zu beachten ist, dass die Beurkundung eines 
in Magdeburg geborenen Kindes unabhängig 
vom Wohnort der Eltern beim Standesamt 
Magdeburg erfolgt. Das heißt, in den 3 582 
Beurkundungen sind sowohl die Magdeburger 
Geburten, als auch Geburten von auswärtigen 
Müttern enthalten. 2 384 der Neugeborenen 
bekamen von ihren Eltern einen Vornamen, 
1 107 Kinder erhielten zwei Vornamen und 

in den übrigen Fällen wurden drei oder mehr 
Vornamen vergeben. 

Bis hierher beziehen sich alle Beobachtungen 
auf die Gesamtliste, die auf der linken Seite der 
Tabelle zu finden ist. Für sie werden sämtliche 
vergebenen Namen ausgewertet, unabhängig 
davon, ob sie ein Kind als Erst- oder Folgename 
erhält. Vor drei Jahren konnten wir ergänzend 
dazu erstmals eine Rangliste der Erstnamen 
veröffentlichen und möchten das beibehalten. 
Schließlich ermöglicht das einen Blick auf die 
tatsächlich verwendeten Namen, da sie mehr-
heitlich die Rufnamen repräsentieren. 

Die Namen Emma und Frieda können durchaus 
als beliebteste Mädchennamen des Jahres 
2022 in Magdeburg bezeichnet werden, da 
sie nicht nur Rang 1 der Gesamtliste, sondern 
auch die vorderen Positionen auf der Liste der 
häufigsten Erstnamen belegen. Sophie, die 
dritte im goldenen Bunde, hat ebenso wenig 
Chancen auf einen Platz unter den Top Ten 
der Erstnamen wie Marie und Maria. Diese 
drei haben gemeinsam, dass sie bevorzugt als 
Zweit- bzw. Folgename verwendet werden und 
sich daher erst auf den Rängen 19 bis 21 dieser 
Liste finden.

Auch bei den Jungen behaupten die beiden 
Führenden der Gesamtliste ihre Plätze, werden 
demnach ebenso bevorzugt als Erstnamen 
gewählt. Der drittplatzierte Henry hingegen 
rutscht auf Rang 5. Hier sind es Elias und 
Maximilian, die aufgrund ihrer vorwiegenden 
Beliebtheit als Zweit- bzw. Folgenamen nicht 
vertreten sind, aber auch für Paul reicht es nicht 
zum Einzug.   

Die Gesellschaft für deutsche Sprache hat auch 
in diesem Jahr eine Liste mit den häufigsten 
Vornamen Neugeborener in Deutschland 
veröffentlicht. Verglichen mit der Gesamtliste 
des Magdeburger Standesamtes lässt sich fest-
stellen, dass beide Auswertungen nicht so stark 
voneinander abweichen wie in vergangenen 
Jahren. Allerdings gehören die in Magdeburg 
beliebten Namen Frieda, Charlotte und Leni 
bzw. Henry, Theo, Oskar und Liam nicht zu den 
im ganzen Land favorisierten.

Liste der beliebtesten Vornamen 2022 - Gedränge 
auf dem Siegertreppchen
Christina Ziegler

Rang Mädchen Jungen
1 Marie Noah
2 Sophie/Sofie Matteo/Matheo
3 Maria Paul
4 Sophia/Sofia Elias
5 Emilia Maximilian
6 Emma Emil
7 Mia Leon
8 Hannah/Hanna Alexander
9 Lina Luis/Louis
10 Klara/Clara Finn

Quelle: Gesellschaft für Deutsche Sprache

Deutschland 2022

Rang Mädchen Anzahl Jungen Anzahl Mädchen Anzahl Jungen Anzahl
1 Emma 32 Matteo/Matheo 43 Emma 30 Matteo/Matheo 35
2 Frieda/Frida 32 Finn/Fynn 36 Frieda/Frida 29 Finn/Fynn 34
3 Sophie/Sofie 32 Henry/Henri 28 Hannah/Hanna 24 Theo 26
4 Charlotte 31 Theo 26 Sophia/Sofia 24 Liam 25
5 Marie 29 Oskar/Oscar 26 Ella 22 Henry/Henri 24
6 Emilia 28 Liam 25 Leni 22 Emil 23
7 Sophia/Sofia 27 Elias 25 Mila 22 Lio 20
8 Maria 27 Maximilian 25 Emilia 21 Noah 20
9 Hannah/Hanna 25 Paul 24 Clara/Klara 20 Oskar/Oscar 20
10 Leni 25 Emil 23 Ida 20 Adam 19

Quelle: Standesamt Magdeburg

Landeshauptstadt Magdeburg 2022
Gesamtliste Liste der Erstnamen
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In der Landeshauptstadt Magdeburg wur-
den im vergangenen August ohne Geneh-
migung E-Scooter aufgestellt. Aus diesem 
Anlass ergab sich die Frage, inwieweit die 
Magdeburger*innen dieses Angebot über-
haupt befürworten und nutzen möchten. 
Die Oberbürgermeisterin Simone Borris hat 
daraufhin eine Umfrage in Auftrag gegeben, 
um dies zu prüfen und daraus ein Meinungsbild 
zu erhalten. 

Es wurden aus dem Melderegister zufällig 
2 000 der in Magdeburg wohnenden Personen 
ausgewählt und angeschrieben. Sie erhielten 
die Möglichkeit, an einer Online-Befragung 

teilzunehmen. Die Umfrage war freiwillig und 
die Angaben wurden anonymisiert. Insgesamt 
haben sich 542 Personen an der Umfrage 
beteiligt.

Aus den Umfrageergebnissen geht hervor, dass 
die Mehrheit (64,8 %) die E-Scooter Sharing-
Angebote befürwortet. Unter Befürwortung 
werden hierbei die Personen zusammengefasst, 
die der Einführung mit „ja“ oder „ja, aber unter 
bestimmten Bedingungen“ zugestimmt haben. 
Mit 39,5 % möchte dabei der größere Anteil 
der Befragten, dass das Angebot an bestimmte 
Voraussetzungen gebunden wird.

Die mit 83,6 % am häufigsten genannte Bedin-
gung ist, dass zentrale bzw. festgelegte Abstell-
orte für die E-Scooter eingeführt werden sollen. 
Geregelte Abstellorte sind wichtig, damit die 
E-Scooter beispielsweise keine Behinderung 
auf Gehwegen oder für den Straßenverkehr 
darstellen. Zudem wurde insbesondere für 
die begrenzte Anzahl an Anbietern gestimmt 
(49,8 %) sowie auch für eine Begrenzung der 
maximalen Anzahl der Geräte (46,5 %). Es wird 
deutlich, dass die Umfrage-teilnehmer*innen 
vor allem für die Nutzung konkrete Regelungen 
erwarten.
 

Umfrage zu E-Scootern in Magdeburg

Vanessa Sommerfeld 
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Bisher haben nur 10,7 % der befragten Perso-
nen die bereits in Magdeburg vorhandenen E-
Scooter genutzt. Im Hinblick auf die Häufi gkeit 
der zukünftigen Nutzung geht jedoch hervor, 
dass 47,8 % diese gelegentlich nutzen würden 
und 37,1 % im konkreten Bedarfsfall wie z. B. 
für eine Stadtrundfahrt. Lediglich 3,8 % können 
sich vorstellen, dieses Angebot täglich 

zu nutzen. Es lässt sich also vermuten, dass die 
E-Scooter eher zum Spaß oder bei Gelegenheit 
verwendet werden anstatt als alltägliches 
Fortbewegungsmittel.

Hinsichtlich der Geschlechterverteilung haben 
mit 53,9 % verhältnismäßig mehr Männer 
als Frauen (45,5 %) an der Umfrage teilge-
nommen. Untersucht man die Befürwortung 
von E-Scooter Sharing-Angeboten nach dem 
Geschlecht, können nur geringe Unterschiede 
zwischen Männern und Frauen festgestellt 
werden. Aufgrund des geringen Anteils an teil-
nehmenden diversen Personen (0,6 %) ist es für 
diese Gruppe nicht möglich, aussagekräftige 
Ergebnisse zu erhalten.
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Das Alter der Teilnehmer*innen befand 
sich zwischen 17 und 80 Jahren, wobei das 
durchschnittliche Alter bei 46,8 Jahren lag. Mit 
44,2 % war die Beteiligung in der Altersgruppe 
der 17- bis 44-Jährigen am größten. 38,5 % 
der Teilnehmer*innen waren zwischen 45 und 
64 Jahre alt und 17,3 % waren über 64 Jahre alt. 

Auch bei der Betrachtung der Befürwortung 
von E-Scootern können Unterschiede zwischen 
diesen drei Altersgruppen erkannt werden. Von 
den 44,2 % der Personen aus der Altersgruppe 
der 17- bis 44-Jährigen haben 31,1 % für die 

Einführung von E-Scootern gestimmt. Hier wird 
deutlich, dass der Großteil die E-Scooter befür-
wortet. Von den 17,3 % der über 64-Jährigen 
liegt der Anteil der Zustimmung mit 9,3 % nur 
gering über dem der Ablehnung (8 %). Es lässt 
sich also vermuten, dass die Befürwortung mit 
höherem Alter eher rückläufig ist. Dennoch 
konnte für alle Altersgruppen festgestellt 
werden, dass insgesamt die Zustimmung 
überwiegt.

Das Ziel dieser Umfrage war es, die Einstellung 
zu E-Scootern in Magdeburg herauszufinden. 
Aus den Umfrageergebnissen wird ersichtlich, 
dass sich die Mehrheit der Magdeburger*innen 
grundsätzlich für die Einführung dieser 
Sharing-Angebote ausspricht. Es zeigt sich aber 
auch, dass stets mehr Personen für „ja, aber un-
ter bestimmten Bedingungen“ gestimmt haben 
als nur für „ja“. Dies verdeutlicht die Wichtigkeit 
von genau festgelegten Bestimmungen, wel-
che an die Nutzung gebunden werden sollen.



Statistischer Quartalsbericht 1/2023 Landeshauptstadt Magdeburg

12 Beiträge

Die Statistik der Straßenverkehrsunfälle für 
Magdeburg weist für das Jahr 2022 ein an-
steigendes Niveau der Anzahl der Verkehrs-
unfälle gegenüber dem Vorjahr 2021 auf.

Nachdem ein Rückgang der Straßenver-
kehrsunfälle aufgrund der gesunke-
nen Mobilität in den Corona-Jahren 
2020 (7 360) und 2021 (7 524) 
gegenüber dem Jahr 2019 (8 576) 
zu verzeichnen war, erhöhte sich 
die Anzahl im Jahr 2022 erneut auf 
7 718 Verkehrsunfälle.

Der Vergleich der Gesamtzahl der 
Straßenverkehrsunfälle der beiden 
Jahre 2021 zu 2022 zeigt eine 
Zunahme von 194 Unfällen. Das 
entspricht einem Plus von 2,6 %. 

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000 7000 8000
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Unfälle mit geringen Folgen
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Straßenverkehrsunfälle in den Jahren 2020 bis 2022 in Magdeburg

2020 2021 2022

Die Straßenverkehrsstatistik erfasste im Jahr 
2022 1 091 Unfälle mit schwerwiegenden 
Folgen und somit 126 Unfällen mehr als im 
Vorjahr (+13%). Unter den schwerwiegenden 
Straßenverkehrsunfällen im Jahr 2022 hatten 
918 Unfälle einen Personenschaden zur Folge. 

Resultat aller Unfälle waren insgesamt 1 079 
Verletzte, darunter 90 Kinder. Insgesamt kamen 
8 Personen ums Leben. Die Zahl der Verletzten 
hat 2022 zum Vorjahr 2021 um 111 Personen 
zugenommen und erreichte somit einen An-
stieg von 11,5%. Die Zahl verletzter Kinder stieg 

von 82 auf 90 Kinder, die Zahl der Getöteten 
durch Verkehrsunfälle von einer Person im Jahr 
2021 auf 8 Personen im Jahr 2022.

Verkehrsunfälle, die unter Alkoholeinfluss 
verursacht wurden, sind im Jahr 2022 mit 114 
Unfällen in der Statistik registriert und somit 
um 19 Fälle im Vergleich zum Vorjahr erhöht 

(+20%). 31 Unfälle wurden unter dem Einfluss 
von Drogen verursacht, im Vergleich zum 
Vorjahr mit 32 Drogenunfällen ein geringer 
Rückgang um 1. 

Straßenverkehrsunfälle, deren 
Verursacher*innen Fahrerflucht be-
gangen haben, sind auf 27,4% im Jahr 

Straßenverkehrsunfälle in Magdeburg im Jahr 2022
(Quelle: Polizeiinspektion Magdeburg, Polizeirevier Magdeburg)

Carola Moch 

Rechtsgrundlage für die Durchführung der Straßenverkehrsunfallstatistik bilden: − das Gesetz über die 
Statistik der Straßenverkehrsunfälle (Straßenverkehrsunfallstatistikgesetz - StVUnfStatG) vom 15. Juni 1990 
(BGBl. I S.1078 ff) zuletzt geändert durch Artikel 497 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S.1474) 
und in der Verordnung zur näheren Bestimmung des schwerwiegenden Unfalls mit Sachschaden vom 
21. Dezember 1994, zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung zur Änderung der Anlage zu § 24a des 
Straßenverkehrsgesetzes und anderer Vorschriften vom 6. Juni 2007 (BGBl. I S.1047), − die Entscheidung 
93/704/EG über die Einrichtung einer gemeinschaftlichen Datenbank über Straßenverkehrsunfälle.

Straßenverkehrsunfälle in Magdeburg

 Verletzte  darunter  Getötete darunter

 Kinder  Kinder

Anzahl

2020  7 360   990  6 366  1 011   76   2 -   99

2021  7 524   965  6 559   968   82   1 -   95

2022  7 718  1 091  6 627  1 079   90   8 -   114

Jahr

 Unfälle 
gesamt

 davon darunter

unter
Alkohol-
einfluss

Anzahl Personen

 schwer-
 wiegende

 Unfälle

 Unfälle 
mit

 geringen 
 Folgen

Jahr Verkehrsunfälle darunter: mit Fahrerflucht Anteil in %
2020  7 360  1 935 26,3
2021  7 524  2 010 26,7
2022  7 718  2 117 27,4
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2022 angestiegen. Damit hat sich jede*r 
4. Unfallverursacher*in, insgesamt 2 117 
Personen, der polizeilichen Unfallfeststellung 
entzogen.  

Die statistischen Angaben des Polizeireviers 
Magdeburg weisen eine hohe Unfallbeteili-
gung der Benutzer*innen von Personenkraft-
wagen mit 11 791 Unfällen aus. Gegenüber 
dem Vorjahr 2021 ist bei dieser Art der 
Unfallbeteiligung ein Anstieg um 349 Unfällen 
erfolgt. Das Unfallgeschehen mit Beteiligung 
von LKW ist im Jahr 2022 (1 064) gegenüber 
2021 (1 105) um 41 Unfälle leicht gesunken. 

Bei Straßenverkehrsunfällen 2022 waren in 
Magdeburg 576 Radfahrer*innen, darunter 36 
Kinder betroffen. Nachdem im Vorjahr 2021 
die Zahl der Unfälle gegenüber dem Jahr 2020 
rückläufig war (-88), muss leider wieder eine 
steigende Anzahl von 42 Unfällen mit Betei-
ligung von Radfahrerinnen und Radfahrern 
registriert werden. 

Die häufigsten Unfallursachen im Straßenver-
kehr werden in der polizeilichen Statistik wie 
folgt aufgeführt:

•	 Ungenügender Sicherheitsabstand,
•	 Fehler beim Wenden und Rückwärts-

fahren,
•	 Fehlerhafter Fahrstreifenwechsel oder 

Missachtung des Reißverschlusssys-
tems,

•	 Fehler beim Einfahren in den flie-
ßenden Verkehr (Grundstück, beim 
Anfahren),

•	 Nichtbeachtung der die Vorfahrt 
regelnden Verkehrszeichen,

•	 Verstoß gegen das Rechtsfahrgebot,
•	 Verbotswidrige Benutzung der Fahr-

bahn oder anderer Straßenabschnitte 
(Gehweg, Radweg),

•	 Fehler beim Abbiegen nach links,

•	 Nicht angepasste Geschwindigkeit,
•	 Nichtbeachten der Regel „rechts vor links“,
•	 Verkehrswidriges Verhalten beim Ein- und 

Aussteigen oder Be- und Entladen, u. a. 
Fehler des Fahrzeugführenden.

Das Statistische Bundesamt führt einen Kalen-
der der Verkehrsunfälle in Deutschland, der die 
Häufigkeit von Verkehrsunfällen nach Monaten, 
Tagen, Jahren und Unfallkategorien darstellt. 
Bei der Betrachtung der statischen Daten für 
Magdeburg im Jahresverlauf, weist der Monat 
Januar den geringsten Wert des Jahres 2022 
mit 506 Unfällen auf. Im Monat November 
wurde der Höchstwert mit 741 Verkehrsunfälle 
registriert. Bei der Betrachtung nach Wochenta-

gen führt der Freitag mit 1 327 (17 %) Unfällen 
die statistische Rangfolge an. Mit dem absolut 
geringsten Aufkommen an Verkehrsunfällen 
erreicht der Sonntag mit 469 Unfällen einen 
Anteil von 6 Prozent. 

Bei der Unfallhäufigkeit zu bestimmten Tages- 
und Nachtzeiten ereigneten sich in Magdeburg 
die meisten Verkehrsunfälle zwischen 7.00 
bis 18.00 Uhr. Als Spitzenbelastung wurde die 
Tageszeit um 14.00 Uhr mit einem Wert von 
670 Unfällen ermittelt, dagegen nachts in der 
Zeit um 03.00 Uhr das geringste Aufkommen 
von 17 Unfällen. Die Verkehrsunfallstatistik 
erfasst die Unfallzeiten als Stundenübersicht. 

Unfallgeschehen nach der Art der Beteiligung

2020/2021 2022/2021
  PKW 11 307 11 442 11 791  135  349
  LKW 1 000 1 105 1 064  105 - 41
  Motorräder  73  66  87 - 7  21
  Mopeds  45  40  46 - 5  6
  Radfahrer  622  534  576 - 88  42
  dar. Kinder  49  40  36 - 9 - 4
  Straßenbahn  102  96  131 - 6  35
  Fußgänger  157  172  181  15  9
  dar. Kinder  33  34  32  1 - 2

Veränderung
Art der Beteiligung 2020 2021 2022

Zeitlicher Ablauf des Unfallgeschehens
Verkehrsunfälle aufgeteilt nach Monaten

Monat / Jahr 2020 2021 2022 Veränderung 
2021/2020

Veränderung 
2022/2021

Januar   667   465   506 - 202   41
Februar   600   530   516 - 70 -  14
März   594   561   680 - 33   119
April   482   591   667  109   76
Mai   533   569   658  36   89
Juni   615   667   668  52   1
Juli   577   664   620  87 -  44
August   596   561   592 - 35   31
September   795   743   691 - 52 -  52
Oktober   753   845   676  92 -  169
November   611   710   741  99   31
Dezember   537   618   703  81   85

Jahr gesamt 7 360 7 524 7 718  164  194
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Anzahl der Verkehrsunfälle nach Monaten im Jahr 2022
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14 Beiträge

Das Polizeirevier Magdeburg stellt dem Amt 
für Statistik, Wahlen und Digitalisierung 
Magdeburg die jährliche Straßenverkehrs-
unfallstatistik nach Stadtteilen in Magde-
burg zur Verfügung. Die höchste Anzahl 
von Straßenverkehrsunfällen ereignete sich 
im Jahr 2022 im Stadtteil Altstadt. Gegen-
über dem Vorjahreszeitraum stiegen in die-
sem Stadtteil die Unfälle von 1 005 um 101 
auf 1 106 und somit um 10 %. Im Ranking 
folgen die Stadtteile Stadtfeld Ost mit 852 
Unfällen, jedoch sinkender Anzahl gegen-
über 2021 (-116), der Stadtteil Sudenburg 
mit 681 Unfällen und steigender Tendenz 
(+31), der Stadtteil Neue Neustadt mit 589 
Verkehrsunfällen und somit einem Anstieg 
um 49 registrierten Unfällen. Im Stadtteil 
Leipziger Straße, der an 4. Stelle steht, 
erreichten die Zahlen zum Unfallgeschehen 
einen zweistelligen Zuwachs von 48 und 
somit eine Gesamtzahl von 538 Unfällen.

Rückläufige Zahlen zum Verkehrsunfallge-
schehen sind in den Stadtteilen Stadt-
feld West (-31), Alte Neustadt (-33) und 
Lemsdorf (-22) zu erkennen. Die geringsten 
Unfallzahlen wurden  für die  Stadtteile Zip-
keleben, Kreuzhorst, Randau-Calenberge, 
im ostelbischen Stadtgebiet ermittelt.
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Anzahl der Verkehrsunfälle nach Tages-/Nachtzeit im Jahr 2022

Straßenverkehrsunfälle in Magdeburg nach Stadtteilen
(Quelle: Polizeidirektion Magdeburg)

2020/2021 2021/2022
01 Altstadt  931 1 005 1 106  175  101
02 Werder  112  118  116  4 - 2
04 Alte Neustadt  413  442  409 - 4 - 33
06 Neue Neustadt  522  540  589  67  49
08 Neustädter See  160  156  172  12  16
10 Kannenstieg  110  102  94 - 16 - 8
12 Neustädter Feld  196  192  206  10  14
14 Sülzegrund  99  64  74 - 25  10
16 Großer Silberberg  139  130  120 - 19 - 10
18 Nordwest  99  71  99  0  28
20 Alt Olvenstedt  37  57  56  19 - 1
22 Neu Olvenstedt  236  209  238  2  29
24 Stadtfeld Ost  855  968  852 - 3 - 116
26 Stadtfeld West  304  319  288 - 16 - 31
28 Diesdorf  40  43  51  11  8
30 Sudenburg  665  650  681  16  31
32 Ottersleben  240  232  240  0  8
34 Lemsdorf  82  108  86  4 - 22
36 Leipziger Straße  525  490  538  13  48
38 Reform  355  311  325 - 30  14
40 Hopfengarten  61  83  73  12 - 10
42 Beyendorfer Grund  44  33  57  13  24
44 Buckau  244  217  234 - 10  17
46 Fermersleben  81  86  102  21  16
48 Salbke  76  79  71 - 5 - 8
50 Westerhüsen  53  61  57  4 - 4
52 Brückfeld  144  165  187  43  22
54 Berliner Chaussee  52  44  51 - 1  7
56 Cracau  197  210  217  20  7
58 Prester  31  11  17 - 14  6
60 Zipkeleben  3  1  1 - 2  0
62 Kreuzhorst  2  3  2  0 - 1
64 Herrenkrug  44  59  66  22  7
66 Rothensee  41  73  69  28 - 4
68 Industriehafen  39  45  39  0 - 6
70 Gewerbegebiet Nord  80  86  72 - 8 - 14
72 Barleber See  13  14  12 - 1 - 2
74 Pechau  13  4  15  2  11
76 Randau-Calenberge  5  10  8  3 - 2
78 Beyendorf-Sohlen  17  33  28  11 - 5

Magdeburg 7 360 7 524 7 718  358  194

Veränderung STT-Nr. Stadtteil 2020 2021 2022
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Beiträge 15

von   1 bis unter 50

von   50 bis unter 100

von 100 bis unter 200

von 200 bis unter 500

500 und mehr

Anzahl im Jahr 2022

Straßenverkehrsunfälle in Magdeburg im Jahr 2022 nach Stadtteilen

© Landeshauptstadt Magdeburg, Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
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16 Beiträge

Die folgende Karte zeigt Verkehrsunfälle mit 
Personenschaden in Magdeburg nach Straßen 
im Jahr 2021 nach Unfallhäufung. Hier sind 
konkrete Unfallschwerpunkte in Magdeburg 
abgebildet.

Die Quellenangabe der folgenden Karte „Stra-
ßenverkehrsunfälle mit Personenschaden in 
Magdeburg 2021“ ist das Statistische Bundes-
amt. Die Angaben für des Jahr 2022 sind noch 
nicht verfügbar. 

Sie können diese und andere Karten unter 
https://unfallatlas.statistikportal.de/ finden.

niedrig

mittel

mittel hoch

hoch

sehr hoch

Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden in Magdeburg 2021
(Quelle: Statistisches Bundesamt, Unfallatlas)

© Landeshauptstadt Magdeburg, Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
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